
aktuellGemeinde Ermensee Nr. 14 / November / Dezember 2011

Seite 4

Schule Ermensee

berichtet...

Seite 7

Jodlerchörli Hitzkirchertal

stellt sich vor...

Seite 3

Gemeinderat

Gemeindeversammlung



Gemeinde Ermensee Nr. 14 / Oktober / November 2011

2

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

sie sich bereits auf das nächste Jahr
vorbereitet.

In der Gemeinde ist das Wachsen
und Ernten nicht auf die Jahreszeiten
abgestimmt. Die Vorbereitungen für
das nächste Jahr müssen aber auch
bereits Anfang Winter getroffen wer-
den. An der Gemeindeversammlung
vom 30. November 2011 muss das
Budget 2012 verabschiedet werden.
Der Gemeinderat beantragt Ihnen
zwei grössere Planungskredite. Das
Schulhaus soll saniert und das Was-
serreservoir ausgebaut werden. Die
Revision der Gemeindeordnung ist
zu genehmigen.

Impressum

Koordination/Redaktion
Gemeinde Ermensee
Jost Heim
Gemeindeschreiber
Tel. 041 917 23 10
jost.heim@ermensee.lu.ch

Auflage
350 Exemplare

Redaktionsschluss
16. Dezember 2011

Nächste Erscheinungsdatum
31. Dezember 2011

Druck
Schnarwiler Druck AG
6285 Hitzkirch 

Diverse Orientierungen und der neue
Film über unsere Gemeinde sollen
Sie zum Besuch der Gemeindever-
sammlung animieren. Mit Ihrer Mit-
arbeit helfen Sie, unsere Gemeinde
erfolgreich in die Zukunft zu führen.

Charles Kuhn

Gemeindepräsident

Naturstrasse auf den Parzellen Nr.
1162 und 1353, GB Ermensee,
„Feldheim“;

- Lüpold Josef, Rankweg 2, für den
Umbau des Wohnhauses Nr. 69 auf
Parzelle Nr. 305, GB Ermensee,
„Rankweg 2“;

- Müller-Flühler Armin, Grundacher,
für das Erstellen einer Photovoltaik-
anlage auf dem Dach der Scheune
Nr. 241a auf Parzelle Nr. 1193, GB
Ermensee, „Grundacher“;

- Saxer-Wigger Dominik und Theres,
Husmatt 21, für das Erstellen einer
Stützmauer/Pergola auf Parzelle Nr.
1115, GB Ermensee, „Schulhaus-
strasse 19“;

- Wedekind Claudia und Lukas, Müh-
lestrasse 21, für den Umbau des
Wohnhauses Nr. 5 und den Neubau
eines Pferdestalls auf Parzelle Nr.
410, GB Ermensee, „Mühlestrasse
21“;

- Strassengenossenschaft Herren-
berg-West, Elmiger Stefan, Herren-
berg 52, für das Verlegen des Con-
tainer-Unterstandes auf Parzelle Nr.
469, GB Ermensee, „Herrenberg“.

Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

- Baumgartner Roman und Antoinette,
Tägerig, für den Neubau eines Ein-
familienhauses auf Parzelle Nr.
1356, GB Ermensee, „Herrenberg
73“;

- Bucher Markus und Miriam Mocellin,
Retschwilerstrasse 26, für das
Anbringen eines Wetterschutzes
am bestehenden Carport des
Wohnhauses Nr. 240 auf Parzelle
Nr. 1174, GB Ermensee, „Ret-
schwilerstrasse 26“;

- EarlPery Ltd., Tampiteller, für das
Erstellen einer Kaminanlage am
Wohnhaus Nr. 216, auf Parzelle Nr.
1318, GB Ermensee, „Tampitel-
ler“;

- Hausconcept AG, Sursee, für den
Neubau eines Einfamilienhauses
auf Parzelle Nr. 1378, GB Ermen-
see, „Rankstrasse 23“;

- Leclerc Daniel und Doris, Aargauer-
strasse 15A, für das Erstellen einer

Für mich ist der Herbst die schönste
Jahreszeit. Nach einem schönen
Sommer folgten herrliche Herbstta-
ge. Der Wettergott war uns das
ganze Jahr gut gesinnt und ver-
schonte uns vor Unwetter. Die Natur
schenkte uns eine reiche Ernte und
nun  verfärben sich die Bäume zu
einer prächtigen Herbstlandschaft.
Wenn ich durch die Gegend wande-
re, freue ich mich, dass ich in einem
so schönen und fruchtbaren Tal woh-
nen darf.

Bald steht der Winter vor der Tür. Wir
glauben, die Natur habe sich zur
Ruhe gelegt, aber wir wissen, dass

Gemeinderat
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Gemeindeversammlung

Die Gemeindeversammlung findet
am Mittwoch, 30. November 2011,
20.00 Uhr, in der Aula des Schulhau-
ses Ermensee statt. Die Botschaft
samt Traktanden finden Sie als Beila-
ge von Ermensee aktuell. Weitere
Exemplare der Botschaft können auf
der Gemeindeverwaltung bezogen
werden.

Steueramt
Revisionsbericht 2011

Die Dienstelle Steuern des Kantons
Luzern hat im Rahmen ihrer gesetzli-

chen Aufsichtspflicht das Steueramt
Ermensee am 13. Juli 2011 unter-
sucht. Die Revision umfasste das
Berichtsjahr 2010. Im Revisionsbe-
richt wird festgehalten, dass das
Steueramt Ermensee durch Jost
Heim und dessen Stellvertreterin
Sandra Steinger kompetent und ein-
wandfrei geführt wird.

Fahrplan 2012

Mit dem Fahrplan 2012 verkehrt die
S9 Luzern-Hochdorf-Lenzburg ab
dem 11. Dezember 2011 neu auch
am Sonntag im Halbstundentakt.

Gemeindeverwaltung

Zuzüge

In der Zeit vom 16. August 2011 – 15.
Oktober 2011 sind folgende Perso-
nen in unsere Gemeinde gezogen:
- Bokorny Stefan und Susanne mit
Tristan, Valentin, Vivian, Herrenberg 73,

- Heid Tamara mit Lorena-Milena,
Rankstrasse 1,

- Heinrichs Wilhelm-Josef und Angela,
Herrenberg 57,

- Jurischka Ivonne, Neustadt 3,
- Mitev Slave, Nagelmatt 2,
- Pfister Dominik, Rankstrasse 1,
- Scholz Detlef und Wiphawan, 
Neustadt 3,

- Spörri Reto, Mühlestrasse 8.

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Ehen

- Wyss Rafael, von Hitzkirch LU,
Mühlestrasse 16 und Rodrigues
Wendy Anne, Vereinigtes König-
reich, Lausanne.

Den Neuvermählten wünschen wir
für die gemeinsame Zukunft alles
Gute.

Geburten

- Hasi Leart, geb. 26. August 2011,
Sohn des Hasi, Bujar und der Hasi
geb. Shtanaj Ardiana, Husmatt 7.

Wir gratulieren den Eltern zur Geburt
ihres Kindes und wünschen ihnen
viel Freude und erlebnisvolle Stun-
den.

Todesfall

- Bühler-Lüthi Janine Nicole, geb.
1968, wohnhaft gewesen Herren-
berg 25, gestorben am 1. Septem-
ber 2011 in Ermensee.

Den Angehörigen entbieten wir
unsere aufrichtige Anteilnahme und
wünschen ihnen viel Kraft und Hoff-
nung.

Gratulation

Wir gratulieren folgenden Personen,
die im Dezember einen besonderen
Geburtstag feiern:
80 Jahre
Lang-Elmiger Maria, geb. 31.12.1931,
Aabachstrasse 11,

75 Jahre
Bregenzer-Döös Franz, geb. 10.12.1936,
Richenseerstrasse 4,

Wir wünschen den Jubilaren gute
Gesundheit und viel Freude im
neuen Lebensjahr.

Handänderungen

- Grundstück Nr. 973, „Chilchfeld“
(Gesamteigentumsanteil) von Kott-
mann Alois sel. an die Erben des
Kottmann Alois sel.

- Grundstück Nr. 8042, „Nagelmatt 4“
von Weibel Josef, Ermensee an
Kottmann-Wymann Friedrich Alois
und Susanne Margaret, Einsiedeln.
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Primarschule Ermensee

Pee Wirz und Dada ante portas

Schon in seiner Primarschulzeit hat
Pirmin „Pee“ Wirz zusammen mit
Kollegen eine Rockband gegründet.
Rockmusik hat ihn dann auch wäh-
rend seiner Ausbildungszeit am Leh-
rerseminar in Luzern begleitet und so
war 1997 die Gründung der Band
Dada ante portas eine logische
Folge. Mit dieser Band feiert Pee
Wirz internationale Erfolge und sechs
CDs sind das Resultat der musikali-
schen Tätigkeit. Im Mai dieses Jah-
res veröffentlichte nun Pee Wirz sein
Soloalbum Oh traveller.

Während sieben Wochen war Pee
Wirz an unserer Schule als Stellver-
treter tätig. Und so wurde Rockmu-
sik zum Thema.  In der Aula zeigte
Pee Wirz während einer Lektion
einen Ausschnitt aus dem Schaffen
der Band. Eindrücklich waren die Bil-
der, die anlässlich der grossen Open-
airs entstanden, eindrücklich auch
die drei ausverkauften Konzerte im
KKL – gemeinsam mit einem Sym-
phonieorchester.
Pee Wirz erklärte, wie eine musikali-
sche Idee am PC festgehalten,  bear-
beitet, ergänzt, arrangiert, von der
Band eingeübt  und schlussendlich
als CD veröffentlicht wird. Etwa zwei
Jahre dauert dieser Prozess. 
Die Kinder stellten viele Fragen und
es scheint, dass die Rockmusik eini-
ge Fans mehr hat.

Abfälle, Littering

Anlässlich der Vollversammlung des
Schülerrats beschlossen die Kinder
einstimmig: “Wir entsorgen Abfälle
richtig, nichts liegt auf dem Boden
herum.“ Die bunten, kindgerechten
Abfalleimer unseres Schulhauses
würden sehr dazu einladen, Abfälle
nicht achtlos auf den Boden zu wer-
fen. 
Viele unserer Schülerinnen und
Schüler nehmen ihre Verantwortung
gegenüber der Umwelt vorbildlich
wahr, andere haben kein Problem
damit, Sachen einfach auf den Boden

zu schmeissen. Als Schule haben wir
dem Littering den Kampf angesagt.
Wenn wir als Schule unterwegs sind
(z.B auf dem Herbstausflug), bleibt
nichts liegen. 
Nach Wochenenden treffen wir oft
unschöne Situationen an. Es ist
erfreulich, wenn Jugendliche in ihrer
Freizeit das Angebot des Schulhau-

ses als öffentlichen Raum nutzen
(Fussballfelder etc.), aber es kann
nicht sein, dass Zigarettenkippen,
Flaschen, Verpackungen und Vieles
mehr, hemmungslos liegen gelassen
werden. Es ist sehr aufwändig, mut-
willig zerbrochene Glasflaschen
zusammenzuräumen. Für Kinder, die
sich auch barfuss bewegen möch-
ten, sind auch kleine Scherben und
Splitter gefährlich.

Unser neues Steinspiel

Wir sind Sammlerinnen und Samm-
ler lautet das Motto dieses Schuljah-
res. Jedes Kind hat einen Stein
gesammelt und mit seinem Namen
versehen. Diese Steine sollen nun
den Schülerinnen und Schülern zum
Spielen zur Verfügung stehen. Stein-
türme oder Steinmännchen können
errichtet werden, die Steine können
zu Mustern und Formen arrangiert
werden, sogar in der Mathematik
können die Steine eingesetzt wer-
den. An der Vollversammlung vom 7.
September wurde das Steinspiel als
zusätzliches Pausenangebot einge-
setzt. Damit die Steine nicht irgend-
wo herumliegen, sind sie von einem
Holzviereck umgeben.
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5 Jahre Friedensstifterinnen und
Friedensstifter

Ein kleines Jubiläum! Seit 5 Jahren
werden an unserer Schule Friedens-
stifterInnen ausgebildet. In regel-
mässigen Abständen dürfen sich alle
interessierten 3. bis 6.KlässlerInnen
für dieses Amt melden und werden
dann von ihren Klassen gewählt.
Während zweieinhalb Tagen Ausbil-
dung lernen die ausgewählten Schü-
lerInnen Konflikte und Missverständ-
nisse ohne Gewalt zu lösen. Sie
probieren einmal pro Woche Frieden
zu stiften, sei dies auf dem Pausen-
platz, auf dem Schulweg, im Klassen-
zimmer, in der Freizeit oder auch zu
Hause unter Geschwistern. Dies ist
sicher nicht immer einfach, denn
ohne Einverständnis der Streitenden
kommen die FriedensstifterInnen
nicht weit.                                                                                                                                  
In regelmässigen Treffen tauschen
die FriedensstifterInnen ihre Erfah-
rungen aus, besprechen, wie und
wann sie Frieden stiften können,
stärken das Wir-Gefühl und werden
auf die verschiedenen Formen von
Gewalt sensibilisiert.

Unser aktuelles Friedensstifter Team:

Ich bin Friedensstifter/Friedensstifte-
rin weil ich:

- gerne Frieden habe und weniger
Streit möchte

- finde, dass es auf der Welt schon
genug Krieg und Streit gibt, ich
möchte etwas tun

- schon immer mal Friedensstifter
werden wollte, Friedensstifter sein
ist cool

- gerne helfe und gerne Kontakt zu
anderen Kindern habe

- jüngeren und schwächeren Kindern
bei einem Streit helfen kann

Ausblick:
Die amtierenden FriedensstifterIn-
nen wurden im letzten Schuljahr aus-
gebildet, das heisst, dieses Schuljahr
werden wir „neue“ FriedensstifterIn-
nen wählen und ausbilden.

Ursi Stettler  

Wakiro im Kindergarten

Polly und Wakiro haben vor einem
Jahr ihre Ausbildung zum Hundethe-
rapieteam abgeschlossen. Seither
kommen sie alle zwei Wochen in den
Kindergarten. Die Kinder lernen beim
Besuch die Hunderegeln, den richti-
gen und respektvollen Umgang
sowie das Verhalten gegenüber
(fremden) Hunden.

Eine kleine Umfrage bei 
den Kindern 

- Welche Hunderegeln kennst du?
Denise: Einen schlafenden, essen-
den und trinkenden Hund darf man
nicht stören.
Ilario: Man darf keinen fremden
Hund streicheln

- Was machst du, wenn du einen her-
zigen Hund siehst?
Gloria: Zuerst den Hundehalter fra-
gen, wenn ich den Hund streicheln
möchte.

- Welche Kommandos kann Wakiro
machen?
Valerie: Sitz, Platz, Warten, Komm

- Kennst du bekannte Hunde?
Ilario:  Dalmatiner, Pluto

- Was gefällt dir an Wakiro am
besten?
Levin: Mir gefällt, dass er weiss ist
und ein krauses Fell hat. Er läuft mit
seinen Pfoten schön.

- Was kann ein Hund viel besser als
wir Menschen?
Florin: Er kann besser riechen und
hören, schneller springen und sich
besser anschleichen. Weil er spitzi-
gere Zähne hat, kann er beim Essen
viel besser beissen.

- Was wünscht sich ein Hund von sei-
nem Halter?
Michelle: Er soll mit dem Hund lieb
sein, spazieren gehen, spielen und
Kunststücke üben.

- Welche Tricks kennst du von Wakiro?
Silvan: Stoffherzchen und Stoffkno-
chen suchen, die richtige Blech-
schachtel mit dem Biskuit finden.
Denise: Wakiro kann eine Acht um
unsere Beine laufen.
Ilario: Er kann eine kleine Schachtel
von der Rolle stossen, damit sein
Biskuit runterfällt und er es nachher
essen kann.

- Was frisst ein Hund?
Aurora: Biskuits, Fisch und Fleisch

Wir möchten uns alle bei Polly und
Wakiro ganz herzlich bedanken und
freuen uns auf den nächsten Besuch
bei uns im Kindergarten.
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Herbstwanderung über die Lüsch
auf den Sonnenberg

An einem wunderbaren, nebelfreien-
Herbsttag mitten im September
wanderten die Schülerinnen und
Schüler in drei Gruppen „Kurz“,
„Mittel“ und „Lang“ los, für jedes
die passende Wegstrecke.  Auch die
Kleinsten sind dabei und tragen stolz
ihren Rucksack. „Kurz“ fährt mit
dem Zug nach Beinwil  und mit dem
Bus auf die Beinwilerhöhe und wan-
dert ca. eine Stunde zum Brätleplatz.
„Mittel“  fährt mit dem Zug nach
Mosen und wandert den Sonnen-
berg hinauf. Ein schöner Platz, direkt
am Waldrand mit Feuerstellen, Bäch-
lein und Spielgeräten erwartet uns.
Güdé, unterstützt von seinem Enkel-
kind, hat bereits tüchtig Feuer für
unsere Würste gemacht.  Von wei-
tem ist auch die Gruppe „Lang“  im

Anmarsch – sie wird von ihren
„Gschpändli“  freudig empfangen.
Viele Kinder treffen sich hier mit
ihrem Gotti und ihrem Götti, suchen
sich ein Plätzchen zum Verweilen,
Spielen und Essen.  Es gibt Kinder,

die werden kaum mehr gesichtet
und vergessen sich im Rollenspiel
beim „Chriegerle“ und „Hötte
boue“. Nach der Mittagspause
geht’s bergab nach Mosen und mit
dem Zug wieder  nach Hause.

Ferienplan der Primarschule Ermensee      SJ 2012/2013

Schulbeginn Montag, 13. Aug. 2012
erster Ferientag letzter Ferientag

Herbstferien Samstag, 29. Sept. 2012 bis Sonntag, 21. Okt. 2012
Weihnachtsferien Samstag, 22. Dez. 2012 bis Sonntag, 6. Jan. 2013
Fasnachtsferien Samstag, 02. Februar 2013 bis Sonntag, 17. Februar 2013
Frühlingsferien Freitag, 29. März 2013 bis Sonntag, 14. April 2013
Sommerferien Samstag, 6. Juli 2013 bis Sonntag, 11. Aug. 2013

Schuljahresbeginn
2013/14 Montag, 12. Aug. 2013

Schulfreie Tage Mittwoch, 15. August 2012 Maria Himmelfahrt
Donnerstag, 1. November 2012 Allerheiligen
Donnerstag, 10. Mai 2013 Auffahrt
Freitag, 11. Mai 2013 Auffahrtsbrücke
Montag, 20. Mai 2013 Pfingstmontag
Donnerstag, 30. Mai 2013 Fronleichnam
Freitag, 31. Mai  2013 Fronleichnamsbrücke

Hinweise

Die Daten beziehen sich auf den ersten, beziehungsweise letzten Ferientag.
Dieser Ferienplan gilt unter dem Vorbehalt allfälliger gesetzlicher Erlasse und behördlicher Verordnungen.
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Parteien

Organisationen

Vereine

CVP Ermensee

Orientierungsversammlung zur
Gemeindeversammlung
Budget 2012 / Jahresplanung
2012

Die CVP Ermensee lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger von
Ermensee zu einer Orientierungsver-
sammlung auf Montag, 14. Novem-
ber 2011, 20.00 Uhr, Restaurant
Eintracht ein. 

Traktanden gemäss Botschaft und
Informationsaustausch zu folgen-
den Themen:
- Verkehrssicherheit
- Neuwahl Gemeindebehörden 2012 

Wir freuen uns auf eine offene und
informative Diskussionsrunde und
danken für Ihre Teilnahme.

Die Versammlung ist öffentlich. 

Frohes Alter Ermensee

Einladung zur Adventsfeier vom
frohen Alter Ermensee

Am Mittwoch, 30. November 2011
laden wir Dich/Euch zum adventli-
chem Beisammensein ein. Wir star-
ten um 10.30 Uhr mit einem Wort-
gottesdienst in der St. Jakobskapelle
Ermensee. Ab 11.30 Uhr treffen wir
uns in der Aula Ermensee. Als Ein-
klang zum frohen Beisammensein,
stimmt uns Rita Elmiger-Furrer mit
ihren Flötenschülern mit adventli-
chen Liedern ein. Nach der musikali-
scher Einlage wird das Mittagessen
serviert. Kosten inkl. Dessertbuffet

Fr. 20.00. Bei sanfter Musik lassen
wir den Nachmittag ausklingen. 
Wir freuen uns auf Deine/Eure
Anmeldung bis am 23. November.
Rast Marianne Tel. 041 917 11 66
oder Rölli Rita Tel. 041 917 44 85.   

Jodlerchörli Hitzkirchertal stellt
sich vor

Aus den Statuten

Name und Sitz des Vereines
Unter dem Namen “Jodlerchörli Hitz-
kirchertal“ hat sich am 14. November
1986 in Ermensee ein körperschaftlich
organisierter Verein im Sinne von Art.
60 bis 79 des schweizerischen ZBG
mit Sitz in 6294 Ermensee gebildet.

Zweck und Ziel des Vereines
Das Jodlerchörli bezweckt die Wah-
rung und Förderung schweizerischen
Volksbrauchtums, insbesondere des
Jodelns und des Volkgesangs, sowie
die Pflege der Freundschaft und des
geselligen Lebens.  Das Jodlerchörli

ist politisch und konfessionell neutral.
Dem Klubzweck dienen ein regel-
mässiger Probenbesuch, die Teilnah-
me an Jodlerfesten und weitere Auf-
tritte.
Das Jodlerchörli ist Mitglied des Zen-
tralschweizerischen Jodlerverban-
des und gehört als solches auch dem
Eidgenössischen Jodlerverband an.

Geschichte

Die Gründungsversammlung fand in
Ermensee statt. Die Gemeinde
Ermensee wird so auch als Sitz des
Vereines bestimmt. Im November
1987 feierte der Verein in der MZH in
Ermensee das Gründungskonzert
mit Trachtenweihe. Der Patenverein
ist der Jodlerclub "Echo vom Landes-
sender" Beromünster.

Tätigkeiten

Neben Auftritten an Gemeindeanläs-
sen als Einlagen, Ständchen oder
Jodlermessen ist unser Verein auch
in- und ausserhalb des Luzerner See-
tals an verschiedenen Anlässen wie
z.B. Hochzeiten, Geburtstagen und
anderen Festlichkeiten immer wie-
der gerne willkommen.

Alljährlich findet ein Jodlerkonzert
mit einem Gastklub in der MZH in

Erstes Vereins-Foto nach der Trachtenweihe 1987
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Ermensee statt. In den ersten Jahren
jeweils im Mai und seit 1996 dann
immer am 3. Wochenende im
November. Der Entschluss 2008, mit
einem Adventskonzert Neuland zu
betreten, hat dazu geführt, dass nun
abwechslungsweise ein Jahres- oder
ein Adventskonzert organisiert wird.

Nach dem ersten Jubiläumskonzert
im Jahre 1996 war die CD-Taufe im
November 2002 einer der grossen
Höhepunkte. Die Pfarrkirche in Hitz-
kirch mit ihrem wunderbaren Klang,
diente uns als Aufnahme-Studio. Das
Endprodukt mit Kirchenorgel- und
Alphorn-Begleitung wurde zu einem
tollen Erfolg und durfte sich absolut
hören lassen. Noch heute sind
erfreulicherweise immer wieder Lie-
der daraus im Wunschkonzert am

In den vergangenen Jahren seit 1989 hat das Jodlerchörli Hitzkirchertal bereits
an den folgenden 16 Jodlerfesten teilgenommen:

Jahr Verband Ort Lied Klasse
1989 ZSJV Dagmarsellen ledig 1
1990 eidg. Solothurn Alpmorge 2
1992 ZSJV Escholzmatt Föhnnacht 2
1993 eidg. Sarnen e Jodler 1
1995 ZSJV Brunnen Freud erläbe 2
1996 eidg. Thun Tagwach uf em Buurehof 1
1997 ZSJV Sempach Bärgkristall 2
1999 eidg. Frauenfeld Sing dis Lied 1
2000 ZSJV Buochs d'Lüt im Dorf 2
2002 eidg. Fribourg Bis z'friede 2
2004 ZSJV Hochdorf uf e Wäg 2
2005 eidg. Aarau s'Jodellied 2
2007 ZSJV Malters uf e Wäg 2
2008 eidg. Luzern im Wärde 1
2010 ZSJV Baar Herbstmorge 1
2011 eidg. Interlaken e Welt ohni Blueme 1

Radio zu hören. 

Der November 2006 ist ein weiteres
Grossereignis in der Geschichte
unseres Vereins. Zum 20-Jahr-Jubi-
läum wird eine neue Tracht ange-
schafft und an einem hervorra-
gend choreografierten  Anlass
eingeweiht und präsentiert. Die
Vereinsmitglieder, Freunde und
Gäste sind alle begeistert.

An der GV 2008 fand ein Dirigenten-
wechsel statt. Nach 21 Jahren hat
Kurt Schüpfer (Güdé) die Leitung des
Vereins an Ruedi R. Renggli überge-
geben. Bei dieser Gelegenheit möch-
ten alle Mitglieder, Dir Güdé, noch-
mals für Dein grosses Engagement
im Verein recht herzlich danken.
BRAVO!

Herzlich willkommen beim Jodlerchörli Hitzkirchertal
Sänger, in allen Stimmlagen, die sich für den Jodelgesang interessieren und
gerne die Kameradschaft pflegen möchten, sind bei uns jederzeit herzlich
willkommen. Wir proben jeweils am Donnerstag ab 20.00 Uhr im Schulhaus
in Ermensee, unter der kompetenten Leitung von Rudolf R. Renggli.

„Chonsch au“?

Melde dich bei einem unserer Mitglieder oder noch besser: Schau einfach
einmal unverbindlich bei einer Probe vorbei. Auf deinen Besuch würden wir
uns sehr freuen.

Auf bald!

Kontakt: Bruno Felber, Präsident, Tel. 041 917 00 20

November 2011

Am Freitag, den 18.11.2011
führt das Jodlerchörli Hitzkirchtal die
2. Seetaler Jodlernacht in der MZH
Ermensee durch.

Am Samstag, den 19.11.2011
feiern wir 25 Jahre Jodlerchörli Hitz-
kirchertal mit einem Jubiläumskon-
zert.

Für unsere kleine Truppe sind diese
beiden Anlässe ein sehr grosser Auf-
wand, den wir gewiss nicht alleine
meistern können.
So möchten wir bei dieser Gelegen-
heit im Voraus allen danken, die sich
in irgendwelcher Art an der Mitarbeit
beteiligen, wie z.B. dem SVKT
Ermensee für die ausgewiesen gute
Arbeit im Service, sowie den starken
Mannen vom Männerchor, welche
uns tatkräftig beim Einrichten und
Aufräumen behilflich sein werden.

Wir freuen uns jetzt schon auf ein
paar schöne Stunden zusammen mit
unseren Freunden und Gästen im
Kreise der Jodlerfamilie.

Dies ein paar Einblicke ins Vereinsle-
ben der letzten Jahre. Mehr er-
fahren Sie auf unserer Homepage:
www.johi.ch. Gerne beantworten
wir via Mail-Adresse auch Ihre einge-
henden Fragen und grüssen mit
einem freudigen „Juchzer“.
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Kulturverein Ermensee 

Ausflug Furka-Dampfbahn

Am frühen Morgen vom 2. Oktober
traf sich eine Gruppe Ermenseer für
einen tollen Tag auf der Furka. Die
Reise im Zug nutzen die Teilnehmer
für einen vergnügten Schwatz. Ange-
kommen in Realp hielt Franz Elmiger
eine kurze Einführung zur nostalgi-
schen Furka-Bahn und pünktlich um
10.15h dampften wir los.

Rückblick Kilbi

Schon bald ist ein Monat vergangen,
als es in Ermensee nach Lebkuchen-
herzen roch und Karussellmusik
ertönte.

Am 25. September fand ein wunder-
schöner Kilbisonntag mit Gottes-
dienst unterstützt vom Jodlerchörli
Hitzkirchertal statt. Es tummelten
sich Gross und Klein im Schulhaus an
den verschiedenen Ständen. Die
Festwirtschaft der Schützen lud an
der wärmenden Herbstsonne zum
Verweilen ein und die ganz Eifrigen
versuchten ihr Glück bei der Kegel-
bahn vom Kulturverein. Aus diesem
Tag ging folgende Rangliste mit schö-
nen Geschenken hervor:
1. Lang Levin
2. Lang Urs
3. Elmiger Daniel
4. Lang Claudia
5. Lang Bruno
6. Marti Daniel
7. Müller Armin
8. Lang Josef
9. Huber Andi
10. Elmiger Sandro
Herzliche Gratulation den Gewinnern
und „guet Holz“ aufs nächste Jahr!

Beeindruckt schweiften die Gedan-
ken beim Anblick von schwarzem
Rauch und der schönen Landschaft
in alte Zeiten. Nach dem Mittagshalt
im Hotel Glacier du Rhone in Gletsch
folgte schon bald der abenteuerliche
Weg nach Oberwald. Begleitet von
der Rhone und dem schönen Wetter
marschierten knapp 20 Personen
Richtung Bahnhof Oberwald. Kurz
vor 17.00h bestieg die Gruppe müde
und zufrieden wieder den Zug in
Richtung Ermensee.
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Feldschützengesellschaft 
Ermensee

Unser Schützennachwuchs
erzielte grandiose Resultate

Tamara Müller gewann wie im Vor-
jahr den kantonalen Einzelfinal Junio-
ren/innen mit tollen 95 Punkten. Dies
war zugleich das Tageshöchstresul-
tat!!!

Isenegger Alain belegte den 6. Rang
mit 88 Punkten. Müller Lars schoss
86 Punkte und erkämpfte den 12.
Rang

Bei den Jungschützen erreichte
Michelle Müller den ausgezeichne-
ten 9. Rang mit  92 Punkten. (Es fehl-
te nur 1 Punkt für das Podest)

Sehr gute 90 Punkte schoss Bind
Severin und belegte den 20. Rang.
Mit guten 87 Punkten belegte Stutz
Hannes den 38. Rang. Auch Müller
Norbert mit 85 Punkten (55. Rang)
und Müller Philipp mit 83 Punkten
(70. Rang) erzielten gute Resultate.

Michelle und Tamara Müller sowie
Lars Müller haben sich mit diesen
glänzenden Resultaten für den Zen-
tralschweizerischen Final qualifiziert.
An diesem Final erreichte Michelle
den 46. Rang, Tamara den 49. und
Lars den 104. Rang.

Beim Kantonalen Gruppenfinal konn-
ten unsere Jungschützen und Junio-
ren ebenfalls überzeugen.

Die 3 Junioren/innen Müller Tama-
ra, Müller Lars und Isenegger Alain
erkämpften sich den sehr guten 3.
Tagesrang.

Die Jungschützen/innen Müller
Norbert, Stutz Hannes, Müller
Michelle und Bind Severin erreich-
ten den tollen 6. Tagesrang. Dies
ist unseren Jungschützen seit sehr
langer Zeit nie mehr gelungen.

Montagsturnen – Ausflug

Eine Schar Turnerinnen begrüsst
einander früh morgens auf dem
Bahnhof Ermensee. Das Wetter ist
top – wie man es sich wünscht.
Mit Zug und Bus reisen wir ins Löt-
schental, genau nach Wiler, um mit
der Seilbahn auf die Lauchernalp
zum bekannten Lötschentaler
Höhenweg hochzufahren. Zuerst
gibt’s natürlich noch Kaffee, mit
Rundsicht auf Berge und Glet-
scher. Vor uns steht das eindrückli-
che, weisse Bietschhorn. Mit dem

Samichlaus-Aktion

Bald ist es soweit und der Kulturver-
ein schickt den Samichlaus wieder
aus dem Wald, um ihre Kinder zu
besuchen. Wir freuen uns, diesen
Brauch zu führen und Kinderaugen
strahlen zu lassen. Der Samichlaus
wird am 5. – 7. Dezember 2011
unterwegs sein. 

Die Anmeldungen erfolgen mit sepa-
rater Post ab 20. November und
Anmeldeschluss ist am 29. Novem-
ber 2011. 

Feldstecher erkennen wir die neu
erbaute Ahnenhütte oberhalb der
Fafleralp. Im leichten Auf und Ab
führt der Höhenweg durch eine
wunderbare, unberührte Land-
schaft. Unterwegs entdecken wir
Post für die Turnerinnen aus
Ermensee. Die Gschpändli vom
Chrützmatt – Team, welche vor ein
paar Stunden hier durchgewandert
sind, hinterliessen uns eine Nach-
richt. Post in den Bergen! Das ist
ein Aufsteller! 

Bald ist die Tellialp in Sichtweite –
somit steigt die Vorfreude auf ein
feines Zmittagessen. Das kleine
Alpbeizli ist ziemlich überfüllt – drin-
nen hat es reservierte Plätze für uns
– der freundliche Empfang und das
feine Essen lassen die Sonnen-
strahlen von draussen wett
machen. Schleierwolken ziehen auf
– das Dessert verschieben wir auf
die Fafleralp und ziehen zügig los.
Zusammen mit den ersten Regen-
tropfen steigen wir ins Postauto –
sind glücklich und zufrieden – es
kann jetzt so viel regnen wie es will
– nur, wie geht es  wohl unseren
Gschpändli in der Anenhütte, wel-
che zwei Tage unterwegs sind? hv
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Musikgesellschaft Brass Band
Ermensee

Lotto im Sääli…

heisst es schon bald wieder im
Schulhaus in Ermensee. Am 12.
November 2011 dürfen wir näm-
lich bereits zum 19. Mal das Super-

Lotto durchführen. Auch dieses
Jahr freuen wir uns, wenn wir Sie
bei uns begrüssen dürfen. Ab
17.30 Uhr verköstigt Sie unser
Küchen- und Serviceteam gerne
mit feinen Hörnli an diversen
Saucen. Ab 19.30 Uhr steigt dann
die Spannung um unzählige, schö-
ne Preise. So können Sie unter

Beide Gruppen qualifizierten sich
für den Final der Schweizerischen
Gruppenmeisterschaft in Zürich
Albisgüetli.

An dieser Schweizer Meisterschaft
für Junioren und Jungschützen
erreichten die Jungschützen/innen
den guten 44. Rang mit 694 Punk-
ten.

Die Junioren/innen erschossen
den 25. Rang in der Juniorenkon-
kurrenz. Für diesen Final qualifizier-
ten sich die besten 90 Jungschützen-

und die besten 30 Juniorengruppen
der ganzen Schweiz.

Wir Schützen gratulieren unserem
Nachwuchs zu diesen tollen Resulta-
ten.

anderem um Traumferien auf den
Malediven oder um Goldpreise
spielen. 2-Linienlottos mit bis zu 8
Preisen pro Gang (kein Preis unter
Fr. 50.-), Doppelsuperlottos oder
der Jackpot versprechen beson-
ders grosse Spannung und
Gewinnchancen. Reservieren Sie
Ihre Plätze rechtzeitig unter 079
693 24 51 (Mo - Fr /18.30-19.30
Uhr); per Mail superlotto.ermen-
see@bluewin.ch oder via Homepa-
ge www.bbermensee.ch.

An alle Musikfreunde…

Am 8. Dezember 2011 wird die
MG Brass Band Ermensee erneut
mit einem Gastsolisten konzertie-
ren. Bereits heute dürfen wir Ihnen
verraten, dass die Brass Band
Ermensee gemeinsam mit Daniel
Zihlmann (Tenor) ein Programm
unter dem Motto Musicals zusam-
mengestellt hat. 

So werden bekannte Melodien aus
"Cats", "Phantom of the Opera" oder
"Jesus Christ Superstar" zu verneh-
men sein. Mit Daniel Zihlmann
konnte ein erfolgreicher Luzerner
verpflichtet werden. Als Freischaf-
fender hat er unter anderem schon
an der Staatsoperette in Dresden,
der Wiener Operettenbühne oder
dem Kornmarkttheater in Bre-
genz gastiert. Neben seinen Büh-
nentätigkeiten pflegt er eine rege
Konzerttätigkeit. 

Wir freuen uns auf das bevorste-
hende Kirchenkonzert. Wir laden
die gesamte Dorfbevölkerung ein,
mit uns und unserem hervorragen-
den Gast einen faszinierenden Kon-
zertabend zu verbringen. Tickets
erhalten Sie bei jedem Musi-
kanten/in oder auf unserer Home-
page www.bbermensee.ch. Unse-
re Vorverkaufsstellen sind im Dorf-
laden Rast in Ermensee und in der
Druckerei Schnarwiler in Hitzkirch.
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Mittwoch, 2. November 2011
Grünabfuhr

Samstag, 12. November 2011,
19.00 Uhr, Mehrzweckhalle
Ermensee
Super-Lotto
Musikgesellschaft Brass Band
Ermensee 
(siehe Beitrag S. 11)

Montag, 14. November 2011,
20.00 Uhr, Rest. Eintracht
Orientierungsversammlung
CVP Ermensee 
(siehe Beitrag S. 7)

Dienstag, 15. November 2011,
ab 09.30 Uhr, Schulhaus Ermen-
see
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Sozial-Beratungszentrum

Freitag, 18. November 2011,
20.00 Uhr, Mehrzweckhalle
Ermensee
2. Seetaler Jodlernacht
Jodlerchörli Hitzkirchertal 
(siehe Beitrag S. 8)

Samstag, 19. November 2011,
ab 18.00 Uhr, Nachtessen, 20.00
Uhr, Konzertbeginn, Mehr-
zweckhalle Ermensee
Jubiläumskonzert „25 Jahre 
Jodlerchörli Hitzkirchertal“
Jodlerchörli Hitzkirchertal 
(siehe Beitrag S. 8)

Donnerstag, 24. November
2011,
Papier –und Kartonsammlung

AGENDA
NOVEMBER/DEZEMBER

2011

Sonntag, 27. November 2011,
Abstimmungssonntag

Mittwoch, 30. November 2011, 
Adventsfeier
Frohes Alter Ermensee 
(siehe Beitrag S. 7)

Mittwoch, 30. November 2011,
20.00 Uhr, Aula Schulhaus
Gemeindeversammlung
(Traktanden siehe beiliegende 
Botschaft)

Montag, 5. Dezember 2011 bis
Mittwoch, 7. Dezember 2011
Samichlausbesuche im Dorf

Dienstag, 6. Dezember 2011
Grünabfuhr

Donnerstag, 8. Dezember 2011,
Pfarrkirche Hitzkirch
Kirchenkonzert
Musikgesellschaft Brass Band
Ermensee 
(siehe Beitrag S. 11)

Dienstag, 20. Dezember 2011, ab
09.30 Uhr, Schulhaus Ermensee
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Sozial-Beratungszentrum

Voranzeige

Männerchor Ermensee
Neujahrskonzerte
1./7.und 8. Januar 2012
Mehrzweckhalle 
Ermensee

SVKT Ermensee

Spielplausch: Wetteifer bei Gross
und Klein

Eröffnet wurde der Spielplauschtag
vom 4. September 2011 in Ermen-
see ganz sportlich mit einem warm
up, geleitet von Vreni Heim. Danach
wurde unter den Vereinen um den
Wanderpreis gekämpft, den der
Männerchor Ermensee ein Jahr lang
hütete.
Bei den verschiedenen Spielen war
Geschicklichkeit und Teamarbeit
gefragt und natürlich auch ein biss-
chen Glück. Beim Stand vom Kinder-
Turnen gab es Punkte beim Büchsen-
werfen, bei  den Netzballer  wurden
den Teilnehmern die Beine zusam-
mengebunden, bei den jungen Ret-
tungsschwimmern wurde eine Art
Cricket gespielt und im Rettungs-
schwimmen 1 galt es Wasser
geschickt weiterzugeben. Es gab
verschiedene Alters-Kategorien und
die Königskategorie war wohl jene,
wo die ganze Familie mitmachte.
Hunger und Durst konnte man in der
Festwirtschaft stillen, geschützt vor
gelegentlichem Regenfall unter dem
Vordach des Schulhauses.
Gespannt warteten einige auf die
Rangverkündigung: Die Vereinssta-
fette gewannen diesmal die Schüt-
zen und erhielten somit den Wander-
preis. Alle anderen wurden auch
erwähnt und sie erhielten tolle Prei-
se, die anschliessend in den Gruppen
verteilt wurden. Somit waren alle
Sieger: Mitmachen kommt vor
Gewinnen! Rita Müller


